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S i t z u n g s v o r l a g e  
 

Drucksache Nr. 855/2021  Teningen, den 20. September 2021 
 

 
Federführender Fachbereich: FB 3 (Soziales, Bildung, Familie, Bürgerservice) 

 

Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 

Verwaltungsausschuss (nicht öffentlich) 13.10.2021 Vorberatung 
Gemeinderat (öffentlich) 26.10.2021 Beschlussfassung 

 
 

 
 
Betreff: 

 
Nikolaus-Christian-Sander-Schule; 

Angebot zur weiteren Beschulung am Schulstandort Grundschule Heimbach 
 
 
Es wird folgende Beschlussfassung vorgeschlagen: 

 

Die Gemeinde Teningen wird ein Beschulungsangebot im Ortsteil Heimbach ab dem 
Schuljahr 2022/2023 im Rahmen des Organisationserlasses aufrechterhalten. Die 
Beschulung erfolgt in einer Jahrgangsmischung ohne Ganztagesangebot. Die nähere 

Ausgestaltung ergibt sich auf Grund des Elternwunsches in Absprache mit den staatlichen 
Behörden.  

 
[Vorschlag des Jugendbeirats: 10 Ja – 0 Nein -1 Enthaltung] 
[Vorschlag des Verwaltungsausschusses: 4 Ja – 4 Nein – 3 Enthaltungen] 

 
 

 
Erläuterung: 

 

Einhergehend mit der zentralen Beschulung der Sekundarstufe 1 in einer Verbundschule 
aus Werkreal- und Realschule im Schulzentrum Teningen sowie dem Abschluss der 

Umbau- und Sanierungsmaßnahmen an der Nikolaus-Christian-Sander-Schule in 
Köndringen ist nun der erforderliche Raum geschaffen, um die Anzahl der Schülerinnen 
und Schüler aus den Ortsteilen Heimbach und Köndringen in der sanierten Grundschule 

Köndringen beschulen zu können. Die Grundschulkinder aus Landeck besuchen 
traditionell die Grundschule in Mundingen. 

 
Aktuell werden die Drittklässler und Drittklässlerinnen aus Heimbach zur Beschulung an 
den Schulstandort Köndringen und die Viertklässler und Viertklässlerinnen aus Köndringen 

zur Beschulung an den Schulstandort Heimbach befördert. Sowohl in Heimbach als auch 
in Köndringen werden aktuell jahrgangsübergreifende Klassen 1/2 unterrichtet.  

 
Die Schulsituation im Ortsteil Heimbach ist strukturpolitisch umfassend zu betrachten. 
Unter anderem ist es das Bestreben aller Beteiligten eine Lösung zu finden, die auch den 

Bedarf und die Akzeptanz der Eltern in den Blick nimmt. Bereits jetzt ist jedoch klar, dass 
es im Ortsteil Heimbach kein Ganztagesangebot geben wird. Ebenso ist eine weitere 
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Beförderung von Köndringer Schülerinnen und Schüler der Klasse 3 an den Standort 
Heimbach nicht mehr abbildbar. 
 

Seitens der Verwaltung wurden nun Lösungsvarianten erarbeitet, die den 
strukturpolitischen Bestrebungen Rechnung tragen, in dem man den Heimbacher Eltern 

ein Beschulungsangebot in Form einer Jahrgangsmischung der Stufen 1/2 oder einer 
Jahrgangsmischung der Stufen 1/2 und Stufen 3/4 oder das Angebot einer 
Jahrgangsmischung der Stufen 1 bis 4 (Familienklassen) in der Grundschule Heimbach 

unterbreiten würde. Der Schulstandort Heimbach kann allerdings nicht auf dem Niveau der 
Grundschule Köndringen erhalten oder ausgebaut werden (Keine Ganztagsbetreuung mit 

Mittagsverpflegung, kein neu saniertes Schulgebäude, geringere digitale Ausstattung in 
Heimbach). 
 

Eine Neubewertung der Gesamtsituation wird dann erforderlich, wenn  
 

a) die Nachfrage nach dem Beschulungsangebot in Heimbach sinkt 
b) Großinvestitionen im Schulhaus in Heimbach erforderlich wären  

 

Im Vorfeld gab es bereits Gespräche mit dem Staatlichen Schulamt Freiburg, der 
Schulleitung der Nikolaus-Christian-Sander-Schule, dem Ortsvorsteher und der 

Gemeindeverwaltung. 
 
Aus Sicht des Staatlichen Schulamtes Freiburg ist keine zwingende Schulschließung der 

Außenstelle Heimbach notwendig, sofern die Schülerzahlen mit dem geltenden 
Organisationserlass übereinstimmen. Der Organisationserlass sieht vor, dass im Bereich 

Grundschulen in jahrgangsübergreifenden Regelklassen die Mindestschülerzahl bei 16 
Kindern liegen muss. Das Schulamt stellt allerdings klar, dass es perspektivisch stabile 
jahrgangsgemischte Klassen geben muss. Wenn die Schülerzahl in einem Schuljahr unter 

die Mindestschülerzahl von 16 fallen sollte, kann dies als Ausnahme auch im Rahmen 
einer Ermessensentscheidung genehmigt werden, wenn gewährleistet ist, dass 

perspektivisch stabile jahrgangsgemischte Klassen gegeben und ausreichend 
Lehrerressourcen verfügbar sind. 
 

Entsprechen die Schülerzahlen dem Organisationserlass, sind für das Staatliche Schulamt 
alle dargestellten Varianten denkbar und es werden die erforderlichen Lehrkräfte zur 

Verfügung gestellt, sofern diese dem Staatlichen Schulamt zur Verfügung stehen. 
 
Bei jahrgangsgemischten Regelklassen der Stufen 1- 4 (sogenannte Familienklassen) ist 

der Ermessensspielraum des Staatlichen Schulamtes größer, als wenn eine 
Jahrgangsmischung nur 2 Stufen umfasst. 

 



855/2021  Seite 3 von 7 

 

Erläuterung Datengrundlage und mögliche Varianten: 

 
Folgende Tabelle dient als Datengrundlage und beinhaltet die Aufstellung der 

Schülerzahlen der Schuljahre 2021/2022 bis 2026/2027. 
 

Die eingeholten Einwohnermeldedaten geben Auskunft über die geborenen 
schulpflichtigen Regelkinder (GZ). Diese Anzahl kann sich durch variable Faktoren (z.B. 
Wohnortwechsel, Schulbezirkswechsel, Anmeldung an einer Privatschule etc.) verändern. 

Dies ist der Grund, weshalb wir die bereits bekannten angemeldeten Schülerzahlen in 
unsere Berechnungen einbezogen haben (AZ).  

 

 
 

Schülerzahlen gesamt 
- die Zahlen lt. dem Einwohnermeldeamt (Geburtenzahlen der Regelkinder) 

sind fett gedruckt (GZ) 
- die Gesamtzahlen sind fett und kursiv gedruckt 

- die Zahlen der angemeldeten Schülerinnen und Schüler lt. Schulleitung sind 

nicht fett gedruckt (AZ) 

Schuljahr 21/22 22/23 23/24 24/25 25/26 26/27 

Stufe 1 Heimbach 9 4 12 11 6 10 

Stufe 2 Heimbach 7 9 4 12 11 6 

Stufe 3 Heimbach 9 7 9 4 12 11 

Stufe 4 Heimbach 7 9 7 9 4 12 

 (AZ) 

(AZ u. 

GZ) 

AZ u. 

GZ) 

(AZ u. 

GZ) (GZ) (GZ) 

Insgesamt Heimbach 32 29 32 36 33 39 

            

Stufe 1 Köndringen 22 26 28 27 24 25 

Stufe 2 Köndringen 21 22 26 28 27 24 

Stufe 3 Köndringen 20 21 22 26 28 27 

Stufe 4 Köndringen 22 20 21 22 26 28 

 
(AZ) 
 

(AZ u. 
GZ) 

(AZ u. 
GZ) 

(AZ u. 
GZ) 

(GZ) 
 

(GZ) 
 

Insgesamt Köndringen 85 89 97 103 105 104 

            

Gesamt Heimbach  
und Köndringen 117 118 129 139 138 143 
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Variante 1: 
Jahrgangsmischung Stufen 1/2 ohne Ganztagesangebot  
 

 
Bei der Variante 1 bleiben die Stufen 1/2 jahrgangsübergreifend in Heimbach erhalten, die 

Heimbacher Kinder der Stufen 3 und 4 pendeln an den Schulstandort in Köndringen. Laut 
dem Organisationserlass muss eine jahrgangsübergreifende Regelklasse perspektivisch 

stabil 16 Schülerinnen und Schüler umfassen. Anhand der Zahlen wird deutlich, dass im 
Jahr 2022/2023 die Schülerzahl voraussichtlich auf 13 Schülerinnen und Schüler fallen 
wird. Die sonstigen Schülerzahlen der jeweiligen Schuljahre entsprechen der 

Mindestschülerzahl bzw. liegen sehr nahe daran. Falls es bei schulpflichtigen 
Schülerinnen und Schülern zu Rückstellungen, einem Wechsel an Privatschulen, einem 

Schulbezirkswechsel oder einem Wohnortwechsel kommen sollte, könnte der 
Organisationserlass nicht eingehalten werden. 
 

 

Stufen 1/2 in Heimbach für Heimbacher Kinder behalten 

Geburtenzahlen der Regelkinder lt. Einwohnermeldeamt (GZ) 
und angemeldete Schülerzahlen lt. Schulleitung (AZ) 

Heimbach             

Schuljahr 21/22 22/23 23/24 24/25 25/26 26/27   

Stufen 1/2 16 13 16 23 17 16 1 Klasse 

 (AZ) 
(AZ u. 
GZ) 

(AZ u. 
GZ) 

(AZ u. 
GZ) (GZ) (GZ)  

        

Köndringen             

Schuljahr 21/22 22/23 23/24 24/25 25/26 26/27   

Stufen 1/2 43 48 54 55 51 49 2 Klassen 

Stufe 3 (Heimbacher und 
Köndringer Kinder) 29 28 31 30 40 38 2 Klassen 

Stufe 4 (Heimbacher und 

Köndringer Kinder) 29 29 28 31 30 40 2 Klassen 

Insgesamt 101 105 113 116 121 127 6 Klassen 
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Variante 2:  
Jahrgangsmischung Stufen 1/2 und Stufen 3/4 ohne Ganztagesangebot 
 

Schulen getrennt 

Geburtenzahlen der Regelkinder lt. Einwohnermeldeamt (GZ) 
und angemeldete Schülerzahlen lt. Schulleitung (AZ) 

Heimbach           
 

  

Schuljahr 21/22 22/23 23/24 24/25 25/26 26/27   

Stufen 1/2 16 13 16 23 17 16 1 Klasse 

Stufen 3/4 16 16 16 13 16 23 1 Klasse 

Insgesamt 32 29 32 36 33  39 2 Klassen 

 (AZ) 
(AZ u. 
GZ) 

(AZ u. 
GZ) 

(AZ u. 
GZ) (GZ) (GZ)  

        

Köndringen              

Schuljahr 21/22 22/23 23/24 24/25 25/26  26/27   

Stufen 1/2 43 48 54 55 51  49 2 Klassen 

Stufe 3 20 21 22 26 28  27 1 Klasse 

Stufe 4 22 20 21 22 26 28 1 Klasse 

Insgesamt 85 89 97 103 105 104 4 Klassen 

 
Bei der Variante 2 bleibt der Schulstandort Heimbach für Heimbacher Kinder durch die 

Jahrgangsmischungen der Stufen 1/2 und Stufen 3/4 vollständig erhalten. Laut dem 
Organisationserlass muss eine jahrgangsübergreifende Regelklasse perspektivisch stabil 

16 Schülerinnen und Schüler umfassen. Anhand der Zahlen wird deutlich, dass im Jahr 
2022/2023 und 2024/2025 die Schülerzahl auf 13 Schülerinnen und Schüler fällt. Die 
sonstigen Schülerzahlen der jeweiligen Schuljahre entsprechen der Mindestschülerzahl 

bzw. liegen sehr nahe daran. Falls es bei schulpflichtigen Schülerinnen und Schülern zu 
Rückstellungen, einem Wechsel an Privatschulen, einem Schulbezirkswechsel oder einem 

Wohnortwechsel kommen sollte, könnte der Organisationserlass nicht eingehalten 
werden. 
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Variante 2a:  
Jahrgangsmischung Stufen 1 - 4 (Familienklasse) ohne Ganztagesangebot  

 

Schulen getrennt 

Geburtenzahlen der Regelkinder lt. Einwohnermeldeamt (GZ) 
und angemeldete Schülerzahlen lt. Schulleitung (AZ) 

Heimbach           
 

  

Schuljahr 21/22 22/23 23/24 24/25 25/26  26/27   

Stufen 1 - 4 

(Familienklasse) 32 29 32 36 33  39 2 Klassen 

Klasse 1 16 15 16 18 17 20  

Klasse 2 16 14 16 18 16 19  

Insgesamt 32 29 32 36 33  39 2 Klassen 

 (AZ) 
(AZ u. 
GZ) 

AZ u. 
GZ) 

(AZ u. 
GZ) (GZ) (GZ)  

        

Köndringen              

Schuljahr 21/22 22/23 23/24 24/25 25/26  26/27   

Stufen 1/2 43 48 54 55 51  49 2 Klassen 

Stufe 3 20 21 22 26 28  27 1 Klasse 

Stufe 4 22 20 21 22 26 28 1 Klasse 

Insgesamt 85 89 97 103 105  104 4 Klassen 

 

Die Variante 2a beinhaltet auch die vollständige Erhaltung des Schulstandortes Heimbach 

und unterscheidet sich zur Variante 2 lediglich darin, dass die Jahrgangsmischung über 
alle Klassenstufen hinweg erfolgt: Stufen 1 - 4 (Familienklasse). Laut dem 
Organisationserlass muss eine jahrgangsübergreifende Regelklasse perspektivisch stabi l 

16 Schülerinnen und Schüler umfassen. Anhand der Zahlen wird deutlich, dass im Jahr 
2022/23 die Schülerzahlen in beiden Klassen unter 16 Schülerinnen und Schüler fallen. 

Die sonstigen Schülerzahlen der jeweiligen Schuljahre entsprechen der 
Mindestschülerzahl bzw. liegen sehr nahe daran. 
 
Bei jahrgangsgemischten Regelklassen der Stufen 1- 4 (Familienklasse) ist der 
Ermessensspielraum des Staatlichen Schulamtes größer, als wenn eine 

Jahrgangsmischung nur 2 Stufen umfasst. Die Variante 2a bietet demnach mit den 

errechneten Schülerzahlen einen größeren Spielraum hinsichtlich der Mindestschülerzahl. 
 

Die von der Schulleitung zur Thematik eingereichte Stellungnahme ist in der Anlage 
beigefügt - siehe Anlage 1 zu Drucksache 855/2021. 
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Nach Beschlussfassung durch den Gemeinderat soll eine Elternwunschabfrage durch die 
Schule gestartet werden. Die Variante 2a soll den Eltern auch vor allem aus 
pädagogischer Sicht vorgestellt werden. Zudem sollen die Schulanmeldedaten im 

Dezember analysiert werden. 
 

 
Finanzielle Auswirkungen: 

 

Im Rahmen des Digitalpakts Schule bedarf es einer niederschwelligen Anbindung der 
Außenstelle Heimbach. Dies könnte durch die Einrichtung eines Funknetzwerkes erfolgen. 

Die genauen Kosten werden noch ermittelt. 
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